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Infopoint vor der Marienkirche

Ab 18:00 Uhr ist beim Dominikanerhaus/Marienkirche ein  
Informationsstand zur Langen Nacht der Kirchen aufgebaut.  

Wir laden auch ein, in den Pfarrblättern der Pfarren des Dekanats Steyr 
zu schmökern und miteinander ins Gespräch zu kommen.

labstelle Dominikanerhaus 
Hungrige Stärken sich im Dominikanerhaus mit biologischen Köstlich-
keiten aus der Region, syrischen und griechischen Spezialitäten sowie 
Fairtrade-Kaffee und Kuchen.

Spenden 
Es werden keine Eintrittsgebühren verlangt.
Zur Begleichung der auflaufenden Kosten bitten wir um eine 
Spende (z. B. in Höhe einer Kino- oder Theaterkarte) bei den 
Kircheneingängen oder auf das Konto der Raiba St. Ulrich
IBAN: AT08 3454 3000 0003 0098, BIC: RZ00AT2L543

leopold-Werndl-Straße 7
4400 Steyr
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Grußworte

„Die Kirchen sind Inseln einer anderen Welt in dieser 
Welt“, hat der französische Schriftsteller André Malraux 
einmal über die Kirchengebäude gesagt.
Die Lange Nacht der Kirchen kann dann fast den Cha-
rakter einer „Expedition“ annehmen: sich aufzumachen 
zu diesen Inseln, die eine andere Welt verkörpern, sich 
zu öffnen, neugierig zu sein, sich berühren zu lassen. 
Das andere zu spüren, es wahrzunehmen. Aber diese „Inseln“ sind kein 
Kuriositätenkabinett, das man besichtigt wie eine Ausstellung über eine 
fremde Kultur. Diese „Inseln“ unserer Kirchen sind Orte, an denen Fragen 
gestellt werden, an unseren Alltag, an die Fundamente des Lebens.

Insofern wünsche ich in dieser Nacht „spannende Expeditionen“, aber 
zugleich auch ein bleibendes Fragen nach dem, worauf wir unser Leben 
ausrichten.

Dr. Gerold lehner 
Superintendent der Evangelischen Kirche A. B. in OÖ    

©
 F

ot
o:

 R
up

pr
ec

ht

Die Lange Nacht der Kirchen verdeutlicht auf besondere 
Weise, wie Kirche von ihrem Wesen her sein muss, wenn 
sie glaubwürdig sein will: einladend, gastfreundlich 
und offen für alle – für Engagierte und Distanzierte, für 
Verwurzelte und Suchende, für ChristInnen und Anders-
gläubige, für Einheimische und MitgrantInnen.  
Christlichen Kirchen in ihrer ökumenischen Vielfalt ist  
eines gemeinsam: Sie möchten all dem Raum geben, was Menschsein  
ausmacht – weil jeder Mensch von Gott geliebt, bejaht und gewollt ist.  
Die zahlreichen Veranstaltungen der Langen Nacht der Kirchen verdeut-
lichen, was Kirche anbietet: Raum für Stille und Klang, Raum für Getra-
gen-Sein und Mittragen, Raum für Begegnung und Selbstfindung, Raum 
für Gast-Sein und Daheim-Sein. Ich wünsche Ihnen von Herzen, dass sich 
Ihnen heilsame Räume eröffnen – nicht nur in dieser Nacht.

+ Dr. Manfred Scheuer    
Bischof von Linz    
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Räume abseits des alltags
Auch heuer öffnen am 10. Juni unsere Kirchen eine Nacht 
lang ihre Pforten und laden ein, Neues, Unbekanntes und 
ansonsten nicht Geöffnetes zu entdecken. Glocken, Tür-
me, Krypten können erkundet und so in 500 Veranstal-
tungen in ganz Oberösterreich neue und andere Facetten 
der Kirchen kennengelernt werden. Kirchenräume sind 

keine Alltagsräume, sie sind neben Orten der Stille und inneren Einkehr 
auch Räume der Kultur, der Kunstgeschichte und vor allem auch der Musik. 
In Linz sind spezielle Programme für Jugendliche, ein sozialer Schwerpunkt 
mit einer Lesung im Vinzenzstüberl und Aktivitäten für Flüchtlinge ge-
plant. Rund um den Dom gibt es auch heuer den Klostermarkt mit seinen 
Spezialitäten und ein Fest für alle Sinne. 
Ich bedanke mich bei allen, die an der Organisation der Langen Nacht der 
Kirchen mitgearbeitet haben, besonders bei den vielen Ehrenamtlichen, 
und wünsche den interessierten Besucherinnen und Besuchern eine stim-
mungsvolle Nacht voll Spiritualität und eine Neuentdeckung der Kirchen-
räume. Ihr Landeshauptmann    Dr. Josef Pühringer

Kinder schlafen besser, wenn sie mit einer schönen Ge-
schichte und Wünschen für gute Träume zu Bett gehen. 
Traumsammler sind auch wir in der Langen Nacht der 
Kirchen. Sammler von erhellenden Gedanken, von heil-
samen Worten, von Wünschen, die Wirklichkeit werden 
sollen, und Vorhaben, die das Leben nachhaltig in Fluss 
bringen. Die Kirchen träumen von einer Einheit, in der 

alle – in gegenseitiger Akzeptanz – einander das volle Kirche sein  
zuerkennen. Eine Einheit in der Freude am Unterschiedlichen, eine  
versöhnte Vielfalt. Eine Einheit des Ganzen und Ungetrennten.
Es gibt die Einheit der Kirchen. Wir haben sie nur noch nicht gefunden. 
Vielleicht wartet sie bereits unerkannt vor den Türen. 
Die Einstimmung in die Lange Nacht 2016 gestalten neun Kirchen, die in 
Oberösterreich Ökumene repräsentieren! Mag.a Helga Schwarzinger

Vorsitzende des Forums der christlichen Kirchen in Oberösterreich
Ökumene-Referentin der Röm.-kath. Kirche in Oberösterreich
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Die Lange Nacht der Kirchen ist aus dem Steyrer Kultur-
leben nicht mehr wegzudenken. Die wunderschönen 
Sakralbauten unserer Stadt mit ihrer einzigartigen Atmo-
sphäre bieten dazu die perfekte Bühne. Das Interesse der 
Menschen an dieser Veranstaltung ist auch heuer wieder 
sehr groß. Ich danke dem Organisations-Team und vor al-
lem den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern, die 
wieder für ein abwechslungsreiches und hochwertiges 
Programm gesorgt haben. Den Besucherinnen und Besuchern der Langen 
Nacht der Kirchen wünsche ich viele stimmungsvolle und beeindruckende 
Erlebnisse. Bürgermeister der Stadt Steyr    Gerald Hackl

Ihre Tore werden den ganzen Tag nicht geschlossen,  
nacht wird es dort nicht mehr geben. (Offb 21,25)         
Mit diesem Bibelspruch laden wir Sie heuer wieder zur 
Langen Nacht der Kirchen ein. Gerade in diesen Tagen, wo 
der Ruf nach Zäunen, Grenzen, Absperrungen, … laut und 
immer lauter wird, ist es notwendig, einen Kontrapunkt zu 
setzen. Türen offen halten für jeden, der/die kommen will. 
Ohne Vorleistung, ohne Ausweis, ohne Bezahlung. 
So entsteht Vielfalt. Türen offen halten, zu unüblichen Zeiten, an unüblichen 
Orten. Das ist mehr als ein Abendprogramm. Das ist ein Lebensprogramm. 
Dazu laden wir Sie ganz herzlich ein.  

Für die Kath. Kirche Steyr    Mag.a angelika Paulitsch 

Die Kirchentüren sind täglich geöffnet. Jeder und jede 
kann hineingehen, Besinnung halten, zur Ruhe kommen 
und beten. Manchmal beherrschen uns dunkle Gedan-
ken und Gefühle. Da ist es wichtig, dass das Licht Gottes 
in unsere dunkle Seele fällt und uns wieder Mut und 
Hoffnung gibt. Im Licht Gottes werden unsere Ängste, 
Vorbehalte und Sorgen überwunden. Gottes Licht ist 
immer stärker als alles Dunkel dieser Welt. In der Langen 
Nacht der Kirchen sind die Türen bis in den späten Abend offen.  
Die Programme wollen dazu beitragen, dass es in unserem Leben und in 
unserer Welt hell wird, indem Glaube, Liebe und Hoffnung gestärkt werden. 
Pfarrer der Evangelischen Pfarrgemeinde A. B. Steyr   Mag. Friedrich Rößler
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g Eröffnung der 
 langen nacht der Kirchen 

 in Steyr

 19:00 Um 19:00 Uhr findet eine ökumenische Feier in der 
  Margaretenkapelle Steyr statt

Musikalische Gestaltung: 
kleines Ensemble Martin Fiala 

Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem,  
aus dem Himmel von Gott herabkommen

Und er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk 
sein, und Gott selbst wird bei ihnen sein, ihr Gott.

Und die Stadt bedarf nicht der Sonne noch des Mondes, 
damit sie ihr scheinen; denn die Herrlichkeit Gottes hat  
sie erleuchtet, und ihre lampe ist das lamm. 

Und die nationen werden in ihrem licht wandeln,  
und die Könige der Erde bringen ihre Herrlichkeit zu ihr. 

Und ihre Tore werden bei Tag nicht geschlossen werden, 
denn nacht wird dort nicht sein. 

(Offb 21,2a.3b.23-26)
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Stadtpfarrkirche – Margaretenkapelle

Brucknerplatz 4, 4400 Steyr
www.stadtpfarre-steyr.at
stadtpfarre.steyr@dioezese-linz.at

Die an den Stadtpfarrhof angrenzende Kapelle
ist älter als die Pfarrkirche. Sie dürfte zu Anfang  
des 15. Jahrhunderts erbaut worden sein, da 
in einer Messstiftung aus dem Jahre 1430 eine 
„neue Kapelle“ erwähnt wird. Jedenfalls war
damit die Margaretenkapelle gemeint, die 1437 
in einem Spruchbrief Herzog Albrechts V. erstmals  
urkundlich Erwähnung findet.

Immer wieder überraschst Du mich –  20:30-21:15
Gottes wunderbare namen

Meditationen mit Text und Bild

verantwortlich Burkhard Ebenhöh

Immer wieder überraschst Du mich –  21:30-22:15
Gottes wunderbare namen

Meditationen mit Text und Bild

verantwortlich Burkhard Ebenhöh
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Stadtpfarrkirche

Brucknerplatz 4, 4400 Steyr
www.stadtpfarre-steyr.at
stadtpfarre.steyr@dioezese-linz.at

Die gotische Stadtpfarrkirche St. Ägidius und
Koloman wurde als Nachfolgebau einer romani-
schen Kirche unter dem Wiener Dombaumeister
Hans Puchsbaum errichtet (Baubeginn 1443).
Nach der Reformation wurde sie barockisiert und
ab 1852 in der zweiten Hälfte des 19. Jhdt. unter dem

Landeskonservator Adalbert Stifter neugotisiert.
In den letzten zwei Jahrzehnten des 19. Jhdt. wirkte in den
Ferien häufig Anton Bruckner als Kirchenmusiker an dieser
Kirche.

g   nach der Renovierung

 20:00-21:15 Musik und lesung

 20:00-23:00 Besichtigung nach der Renovierung

 21:30-22:15 Chor der landesmusikschule 
Leitung: Dir. Mag. Martin Fiala
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Stadtpfarrkirche – Turm

Brucknerplatz 4, 4400 Steyr
www.stadtpfarre-steyr.at
stadtpfarre.steyr@dioezese-linz.at

g   Was sich im Turm und
        Gebälk versteckt

Führungen durch Turm und Dachboden
der Stadtpfarrkirche

Folgende Fragen werden bei der Begehung geklärt:
Wie hoch ist der Turm?
Wie tickt die Kirchenuhr?
Wie läutet die Glocke?
Was finden wir im Turmstüberl?
Wo sind St. Ägidius und St. Koloman verewigt?

Kinder erforschen mit ihren Eltern den Turm  17:00-18:00
der Stadtpfarrkirche

Treffpunkt beim Eingang zum Turm
Jede Viertelstunde startet eine Gruppe.

Führungen durch Turm und Dachboden
der Stadtpfarrkirche

Treffpunkt beim Eingang zum Turm

Voranmeldung von Gruppen möglich
Dominikanerhaus (07252/45400)

18:00
20:00 
21:30
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Evangelische Kirche

Bahnhofstraße 20, 4400 Steyr
www.evang-steyr.at
kanzlei@evang-steyr.at

In der kürzlich restaurierten evangelischen Kirche am 
Bahnhof, erbaut 1898 im neugotischen Stil, und im 
danebengelegenen Gemeindehaus findet ein reges Ge-
meindeleben mit Veranstaltungen für Kinder, Jugend-
liche, Erwachsene und Senioren statt. Der Gottesdienst 
am Sonntag um 9:30 Uhr ist der Höhepunkt der Wo-

che. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum Kirchen-
kaffee im Gemeindehaus eingeladen, um Kontakte zu knüpfen, 
Verbindungen zu pflegen sowie die Gemeinschaft zu vertiefen.

g   Get inspired by music
 
 20:00–20:45  „Chor Cantare“ Dietach

Chor des Jahres 2014 in Oberösterreich
Leitung: Christine Postlbauer

 21:00-21:45  „Die Chorreichen 17“ 
unter der Leitung von Luzia und Siegfried Faderl  
mit Elena Faderl, Cello und Gesang

 22:00-22:45  Kohelet 3,
mit Bohdan und Ewa Hanushevsky

 23:00-23:25 Klavierimpressionen und Gesang 
mit Martina Kremsmayr

 23:30-23:55 Musik zum Träumen: 
Gitarrenklänge mit Dr. Heinz Kanatschnig

 24:00 abendsegen mit Pfarrer Friedrich Rößler
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Marienkirche

Grünmarkt 1, 4400 Steyr
www.marienkirche.at
marienkirche@dioezese-linz.at

Die Marienkirche (ehemalige Dominikanerkir-
che) erhielt ihr heutiges barockes Aussehen von 
1642 bis 1647. Seit 1865 wird sie von den Jesuiten 
betreut und sie hat überregionale Bedeutung 
als Seelsorge- und Beichtkirche. Es gibt auch die 
Möglichkeit zur persönlichen Aussprache.

g   In einem anderen licht

Kirchenführung 20:00-20:25
mit Wolfgang Hack

Dachbodenführung Marienkirche 20:30-20:50
mit Wolfgang Hack 
maximal 15 Personen;  
Anmeldungen bis 5. 6.  
an franz.schmidsberger@dioezese-linz.at

In einem anderen licht  21:00-23:00
Mit Scheinwerfern und in anderen Farben wird die Kirche 
in ein anderes Licht gerückt und ladet ein, sich auf den Weg 
der Mystik zu begeben: ob im stillen Gebet, in der Medita-
tion, im Entzünden einer Kerze, der Mitnahme von einem 
„Wort für den Tag“ oder dem Hören auf die Klänge der Orgel 
(Martina Kremsmayr spielt von 21:00-21:30 Uhr und von 
22:00-22:30 Uhr J. S. Bach u. a.). 

Beleuchtung: Elektro Waldhauser
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  labstation Das Dominikanerhaus ist ein Ort der Begegnung.
Es gibt die Möglichkeit, sich bei biologischen Köstlichkeiten, 
Fairtrade-Kaffee, Kuchen und biologischen Getränken gemüt-
lich zusammenzusetzen und zu plaudern. Heuer werden Sie 
zusätzlich mit syrischen und griechischen Spezialitäten ver-
wöhnt.     Bio – logisch – Schöpfungsverantwortung

g   Vielfalt – die Fülle des lebens
 19:30 „Unterwegs sein“ – ein spiritueller Weg zum Frieden

In mehreren Stationen sollen Impulse für ein friedliches Zu-
sammenleben zum Nachdenken anregen. Treffpunkt im Hof.

 19:00-19:45 ausstellungseröffnung „In kulturelle Vielfalt und 
  interkulturellen Dialog investieren“

Bei dieser Ausstellung wird die Komplexität der wirkenden 

Dominikanerhaus    (Saal/Hof)

Grünmarkt 1, 4400 Steyr
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at
dominikanerhaus@dioezese-linz.at

1472 bis 1478 wurden Kirche und Kloster erbaut. 
Durch Kaiser Josef II. wurde das Kloster aufgehoben 
und von den Textilfabrikanten Pellet und Schaitter  
erworben. 1974 von der Diözese gekauft, dient das 
Haus als regionales Bildungs- und Begegnungszen-
trum. Im Haus sind beheimatet: Treffpunkt Domini-

kanerhaus Bildungs- und Begegnungszentrum, Kirchenbeitrags-
stelle, Jesuitenkommunität, Bibliothek im Dominikanerhaus, 
Partner-, Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Technisches Büro 
für Biologie Dr. Eisner, Flüchtlings- und MigrantInnenhilfe, Be-
ratung und Hilfe für Menschen in Not, RegionalCaritas, Katho-
lische Jugend. Der Treffpunkt Dominikanerhaus ist für viele ein 
Begriff für Begegnung, Bildung und Hilfe. 
Er zeigt die Vielfalt von kirchlichen Hilfen und Angeboten. 
„Weil für uns der Mensch im Mittelpunkt steht“!
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Prozesse kultureller Vielfalt aufgezeigt, deren Bedeutung in 
verschiedenen Bereichen veranschaulicht und erklärt, wa-
rum es für die Demokratie und den sozialen Zusammenhalt 
wichtig ist, in den interkulturellen Dialog zu investieren.
Musikalische Gestaltung:  
Chor der 2b der Neuen Musik-Mittelschule in Steyr 
Eröffnung: Mag. Heinz Mittermayr 
Er spricht in seinem Kurzvortrag über die Verantwortung 
von uns Christen, uns für eine soziale und ökologische 
Gerechtigkeit einzusetzen, indem wir auch der Vielfalt des 
Lebens auf Augenhöhe mit Wertschätzung begegnen.
Die Ausstellung ist bis 7. Juli (Mo. bis Fr. von 8:30 bis 12:00 
Uhr) geöffnet. Für BesucherInnen außerhalb dieser Zeiten 
ist eine Anmeldung im Treffpunkt Dominikanerhaus  
(Tel.: 07252-45400) erforderlich.

Flucht!!!???        Hilfe???!!!       Österreich? 19:45-20:15
Eine Realsatire über den Versuch, Hilfe zu leisten und Hilfe 
zu verhindern. – Von Einem aus der sogenannten Zivilge-
sellschaft und einem Anderen. – Von einem Christen und 
einem Moslem.  
Von und mit Erwin Klaffenböck, Biobauer, Pastoralassistent, 
Kabarettist, Aktivist; Mitbegründer der Initiative  
www.herberge-neuhofen.at und einem Flüchtling.

Flucht!!!???        Hilfe???!!!       Österreich? 20:30-21:00

Film: „Morgenland im abendland“ 22:00-22:55
Eine „kreuz und quer“ – Reise ins spanische Mittelalter mit 
Josef Hader. Wie weit ist der Islam in Europa zuhause?  
Kann man Abendland und Morgenland getrennt voneinan-
der sehen? Josef Hader macht sich auf eine Recherche-Reise 
in die Vergangenheit. 
Es werden Spenden gesammelt für zwei Projekte in Grie-
chenland, eines unterstützt Geflüchtete in Griechenland, 
das andere unterstützt soziale Einrichtungen in Griechen-
land, genaue Projektbeschreibung finden Sie vor Ort.
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Bibliothek im Dominikanerhaus

Grünmarkt 1, 4400 Steyr
www.bibliothekdominikanerhaus.bvoe.at
dominikanerhaus@bibliotheken.at

Die Bibliothek im Dominikanerhaus entstand 1905 
als Volkslesehalle und war die erste Leihbücherei der 
Stadt Steyr. Nach einer sehr wechselvollen Geschich-
te wurde sie nach mehrmaligen Übersiedlungen 1994 
geschlossen. 1995 wurde die Bibliothek in allen Berei-
chen reorganisiert und mittels Trägerverein auf eine 

solide finanzielle Basis gestellt. Zurzeit arbeiten acht ehrenamt-
liche, engagierte MitarbeiterInnen im Bibliotheksteam mit.

g   Der Vielfalt Raum geben
Die Symphonie unseres Lebens entsteht aus dem  
Zusammenklingen all der unterschiedlichen Wahrheiten.
Spüren wir gemeinsam der pulsierenden Vielfalt des Lebens 
nach und entdecken die Dankbarkeit als das Geheimnis 
unserer Menschwerdung …

 21:00-22:00 Das Team der Bibliothek lädt Sie herzlich  
zur nachdenklichkeit ein:

–  mit viel-fältigen Texten und Gedanken 
–  mit stimmungsvoller Atmosphäre
–  mit Musik vom Sänger und Liedermacher James Clifford

Der gebürtige Engländer verfügt über ein großes 
Repertoire an eigenen Liedern und Cover Versionen 
– Folk, Blues, Jazz, Balladen – die er auf seiner Gitarre 
begleitet.
Sein Einsatz für eine gerechtere Welt spiegelt sich in 
seinen kritischen Liedtexten wider.

James Clifford, Singer-songwriter
www.jamesclifford.at/musician/©
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Treffpunkt Mensch & arbeit

Michaelerplatz 4a, 4400 Steyr 
mensch-arbeit.steyr@dioezese-linz.at

Den Treffpunkt Mensch & Arbeit Steyr gibt es 
schon seit über 40 Jahren. Ein Team von ehren-
und hauptamtlichen Frauen und Männern 
macht sich für eine solidarische Gesellschaft, 
selbstbestimmte Menschen und einen befreien-
den Glauben stark.
Das Zentrum der Betriebsseelsorge und KAB (Katholische 
ArbeitnehmerInnen Bewegung) ist ein Ort der Kommunika-
tion, der Bildung sowie der Gemeinschaft und des Feierns.

g   Wenn das Schubladendenken klemmt 
Nervös wartet Thomas Howell auf sein Vorstellungsge-
spräch in einer renommierten Anwaltskanzlei. Da erscheint 
ein junger Mann mit Down Syndrom und holt ihn ab. 
Er stellt sich als sein neuer Vorgesetzter James Dexter vor 
und bittet ihn in sein Büro. Thomas weiß nicht, was er 
davon halten soll, …

Spurensuche 18:00-19:00
Ausgehend von einem Kurzfilm machen wir uns auf eine 
Spurensuche nach vorgefertigten Rollenbildern in unserer 
Gesellschaft sowie in unseren Köpfen.

Für eine kleine Stärkung ist gesorgt!
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 20:00-20:40 «There will be a new Day»
Unter dieses Motto stellt das „Vokalensemble Zeitlos“ seine 
Darbietungen für diesen Abend. Der Schwerpunkt dieses 
Auftrittes – wie schon der Titel anklingen lässt – wird bei 
dem Themenkreis Gospels liegen, aber auch andere Lieder 
verschiedener Musikrichtungen werden zu hören sein.
Seit 2010 begeistert das Quintett sein Publikum mit einer 
Palette unterschiedlicher musikalischer Themen.  
An diesem Abend wird Stephan Buchegger  
die rhythmische Begleitung mit seiner Gitarre beisteuern.
Musikalische Leitung: Ingrid Koch
Mail : ingrid_koch@aon.at

Vorstadtpfarre St. Michael

Michaelerplatz 1, 4400 Steyr
www.dioezese-linz.at/pfarre/4410
pfarre.steyr.stmichael@dioezese-linz.at

Der mächtige Kirchenbau (Weihe 1648 durch den Passau-
er Weihbischof Ulrich Grappler von Trappenburg) steht 
auf einer Erhöhung über dem Brückenkopf der Steyr-
brücke und beherrscht sehr eindrucksvoll das Stadtbild 
des Stadtteiles Steyrdorf. Das Eingangsportal der dreige-
schoßigen, zweitürmigen Fassade trägt die Inschrift HIC 

DEUM ADORA (hier bete Gott an). Barock und Klassizismus prägen 
den Innenraum des Gotteshauses. Die Kanzel und die Orgel zäh-
len zu den wertvollsten Einrichtungsgegenständen der Pfarrkirche. 
Die um 1770 hergestellte Kanzel ist eine Stiftung der in Steyr be-
heimateten Fürstenfamilie Lamberg, deren Wappen den Schallde-
ckel ziert. Die Orgel stammt aus der Garstner Stiftskirche und ist ein 
frühes Werk von Johann Ignaz Egedacher. Sie entstand 1707 und 
wurde im Zuge der josephinischen Reformen in die Michaelerkirche 
übertragen. 
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«look at the World» 20:40-21:20
CHORnfeld ist ein gemischter Chor aus Aschach an der 
Steyr. Seit mehreren Jahren singt er in dieser Formation und 
verfügt über ein breitgefächertes musikalisches Gesamt-
repertoire. Mit einer bunten Vielfalt wird unter dem Motto 
„Look at the world“ weltliches und geistliches Liedgut in 
verschiedenen Stilrichtungen dargebracht. Dazwischen 
laden anregende Texte zum Nachdenken und Verweilen ein.
Musikalische Leitung: Thomas Brandner
Mail: thomas.brandner@yahoo.de

«Follow your Dreams»  21:20-22:00
Das ESPRIT Vokalensemble ist eine Gruppe von  
neun SängerInnen aus dem Raum Steyr-Linz-Kirchdorf. 
Der Name „Esprit“ deutet auf die beschwingte Geistigkeit in 
den Liedern und die Spritzigkeit in der Darbietung hin. 
Das Doppelquartett singt sowohl a cappella als auch mit 
Keyboard und Cajon. 
In unterschiedlichen Besetzungen werden Arrangements 
aus folgenden Musikstilen interpretiert: 
Gospel und neue geistliche Lieder, moderne Balladen, popu-
läre Musik, deutsche Schlager, Oldies, Blues, Jazz, Klassik 
und Musical.
Musikalische Leitung: Andreas Dietachmair 
Mail: andreas.dietachmair@igv.at
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Mittere Gasse
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Pfarre St. anna

4400 Steyr, Annaberg 6 
www.dioezese-linz.at/pfarre/4409
pfarre.steyr.stanna@dioezese-linz.at

Die Kirche St. Anna wurde 1758 unter Johann Gott-
hard Hayberger als Kapelle zu Ehren der hl. Mutter 
Anna erbaut. Ab dem Jahr 1879 nutzte man die Kapel-
le auch als Schulkapelle. Erst nach der Renovierung 
1887 wurde die Kapelle für die Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht, bis dahin wurde sie nur als Kranken-

hauskapelle und Schulkapelle genutzt.
Mit Übereinkommen der Diözese Linz wurde St. Anna 1941 zur 
Expositur der Pfarre St. Michael. 
Seit 2015 freut sich die Pfarre über die neuen Kirchenfenster.

 18:30-19:30 let’s sing Buntgemischtes!
Schülerinnen und Schüler der privaten Neuen Mittelschule 
St. Anna singen und musizieren ein buntes Programm vom 
einfachen Volkslied über Spirituals bis zu modernen Songs. 

Chorensembles der Lehrerinnen und Lehrer singen Lieder 
und lesen dazu besinnliche Texte und Geschichten. 

 19:45-20:15  Gottes schöne Welt 
Mit offenen Augen durch die Schöpfung! 
Meditatives mit Bildern von SR Berthold Heindl
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Bruderhauskirche

Sierningerstraße 55  
4400 Steyr

Im Jahr 1511 ließ der reiche Bürger Hans Lueger 
mit Bewilligung des Garstner Abtes die Bruder-
hauskirche bauen. Im 17. Jahrhundert wurde 
sie renoviert und am 9. Mai 1749 zerstörte ein 
Brand, der vom Wieserfeldplatz ausging, den 
Turm zur Gänze. Am 3. Mai 1842 kam bei einem 
weiteren Brand der Turm der Bruderhauskirche abermals 
zum Einsturz. Am 14. Mai 1845 erfolgten die Weihe der Kirche 
und das Aufsetzen des Turmkreuzes. Die letzten Renovie-
rungsarbeiten wurden 2004 abgeschlossen. Am 5. September 
2004 segnete Bischof Maximilian Aichern die dem Heiligen 
Geist geweihte Kirche neu.

anbetung 21:00-22:30
Möglichkeit vor dem ausgesetzten Allerheiligsten zu beten.

Von 21:00 bis 22:00 Uhr wird die Anbetung von der 
Legion Mariens gestaltet.

Von 22:00 bis 22:30 Uhr stille Anbetung.
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             Vorausblick 
 
Die Katholische Jugend der Region Ennstal lädt recht 
herzlich zur Teilnahme an der Kampagne für kirchliche 
Jugendarbeit unter dem Titel „sichTbar“ ein.  
Wir möchten in den Tagen von Dienstag, 28.Juni 2016  
bis Freitag, 1. Juli 2016 unsere Arbeit „sichTbar“ machen, 
wer wir sind und was wir machen. Vor der Marienkirche 
wird eine große Begegnungszone eingerichtet.  
Dort laden wir täglich zu einem Mittagstisch, zu  
Gesprächen, zum Begegnen ein, dort ist auch der  
Treffpunkt für die verschiedensten Angebote.

g   Dienstag, 28. Juni: 
17:00-19:30 Uhr    Meet´n ǵreet mit Bischof Manfred Scheuer 
19:30 Uhr    Großer Jugendgottesdienst mit Bischof Manfred 
Scheuer in der Marienkirche

g   Mittwoch, 29. Juni:  
15:00-15:30 Uhr    Musikalische nachspeise  
in der Marienkirche anschließend eine Kirchenführung 
20:00 Uhr    Podiumsdiskussion „Jugend und Religion“  
im Dominikanersaal

g   Donnerstag, 30. Juni:  
15:00-19:30 Uhr    Riesenwuzzlerturnier  
im Dominikanerhof (Um Anmeldung wird gebeten!) 
19:30 Uhr    Gebet in der Marienkirche

g   Freitag, 1. Juli:  
06:00 Uhr    Frühschicht in der Marienkirche  
mit anschließendem Frühstück in der Begegnungszone
Besondere Einladung zur Teilnahme an Straßenexerzitien  
mit dem bekannten Jesuiten Christian Herwartz aus Berlin.  
3-tägig jeweils von 14:00-19:00 Uhr! (Nur mit Anmeldung)
Bei allen Angeboten sind alle, die Lust haben, herzlich eingeladen!
Fragen und nähere Infos: Reinhard Fischer  
Mobil: 0676 8776 3305, E-Mail: Reinhard.Fischer@dioezese-linz.at
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Katholische Jungschar Dekanat Steyr

Neue Mittelschule Rudigier 
Hochhauserstraße 1, 4400 Steyr

Das Dekanatsteam der KJS plant  
Veranstaltungen für alle Jungscharkinder  
und GruppenleiterInnen im Dekanat Steyr  
und bietet GruppenleiterInnen im Dekanat  
Austauschmöglichkeiten und spannende  
Spiele- und Fortbildungsangebote.
Für mehr Informationen besuche uns auf  
www.facebook.com/kjs.steyr oder schreibe uns eine
E-Mail: kjs.steyr@gmail.com

g   Was machen eigentlich die Sternsinger 
        im Sommer? – ein adventure Game für Kinder

Kaspar, Melchior und Balthasar haben bei der Übergabe 
der Spenden ihre Kronen verloren! 15:00-17:00

Hilf mit deiner JS- oder MinistrantInnengruppe, sie wieder 
zu finden – in einem spannenden Adventure über die Drei-
königsaktion und ihre geförderten Projekte, Brasilien und 
die Olympischen Spiele, u. v. m.

Ort: nMS Rudigier, anmeldung:
➥ für Gruppen mit Begleitpersonen  

direkt vor Ort ab 14:30 Uhr!
➥ für Kinder zwischen 8 und 14 Jahren  

ohne Begleitperson bitte bis 1. Juni  
bei Ursula Stöckl 0676/8776 5626

Auf euer Kommen freut sich das  
JS-Dekanatsteam Steyr!
Ewald, Karina, Kathi, Maria, Sigrid, Ursula
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Katholische Jugend – Region Ennstal

Katholische Jugend – Region Ennstal

Rooseveltstraße 10, 4400 Steyr
ennstal.ooe.kjweb.at
kj.ennstal@dioezese-linz.at 

Die Katholische Jugend der Region Ennstal  
vernetzt und unterstützt die kirchliche Jugendarbeit 
in den Pfarren der Dekanate Enns, Steyr und Weyer 
sowie im Jugendzentrum Gewölbe und im  
Treffpunkt Mensch und Arbeit. 

Sie eröffnet Strukturen und Möglichkeiten, damit sich junge  
Menschen in Gesellschaft und Kirche engagieren und darin  
ihren Platz finden. Das Jugendzentrum Gewölbe steht allen  
Jugendlichen von Dienstag bis Freitag (12:30-18:00 Uhr während 
der Schulzeit) für Freizeit-Aktivitäten zur Verfügung. 

Zudem werden internationale Projekte organisiert. 

Zwei hauptamtliche JugendleiterInnen und ein Zivildiener  
sind für die Begleitung im offenen Betrieb und für die  
jugendpastorale Arbeit im Zentrum zuständig.

g   Den Frieden wachsen lassen 

eine Friedensaktion der Katholischen Jugend und 
des Jugendzentrums Gewölbe 
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Jugendzentrum Gewölbe

Pfarrgasse 6, 4400 Steyr
www.gewoelbe.at.tt
gewoelbe@dioezese-linz.at

„Unterwegs sein“ – Ein spiritueller Weg zum Frieden 19:30-21:00
Es braucht mutige Schritte, damit Frieden im Leben der 
Menschen wirksam werden kann. 

Auf einem Weg mit mehreren Stationen sollen Impulse für 
ein friedliches Zusammenleben zum Nachdenken anregen 
und dabei helfen, eigene Handlungsmuster zu reflektieren. 

Die Route führt vom Stadtplatz über den Ennskai nach 
Steyrdorf, weiter beim Museum Arbeitswelt über die Steyr 
und hinauf in den Schlosspark. 

Beim Friedensbaum, welcher im Vorjahr gemeinsam von 
muslimischer und katholischer Jugend gepflanzt wurde, 
wird zum Abschluss ein gemeinsames Bekenntnis zum 
Frieden abgelegt.

Treffpunkt: Hof des Treffpunkts Dominikanerhaus

Katholische Jugend – Region Ennstal
Jugendzentrum Gewölbe



26 Mit freundlicher Unterstützung Mandl Fleischhauerei GmbH, Grill & Partyservice, Ternberg

g   Kirche bewegt sich ...       legen – gehen – laufen –  
         singen – tanzen – erzählen – hören

 19:00 Charitylauf       Erlös: für eine Gedenkstätte für Stillgeborene

 19:00-19:50 Mandala legen       Katholische Jungschar

 20:00-20:50 Klagemauer – Freudenmauer, bibl. Tänze       Bibelkreis

 21:00-21:50 auf den Spuren unserer Vorfahren -
Prägende Persönlichkeiten unserer Pfarre 
geführter Gang durch den Friedhof, Mag. Konrad Karrer

 22:00-22:50 Glaube – Hoffnung – liebe
Hochzeitschor Trattenbach, Leitung: Kathrin Gierer

 23:00-23:45 Geschichten die das leben schreibt
Lebens- und Fluchtgeschichten aus Syrien 
Marimbaklänge: Nico Gerstmayr

 23:45-24:00 nuc Dimitri – nachtgebet und Segen
Dechant Mag. Friedrich Lenhart

Begehbares Lichtlabyrinth – kfb, Turmführung – KMB, 
Stärkung mit Bibelbrot und Wein – PGR

Pfarrkirche Ternberg

Kirchenplatz, 4452 Ternberg
www.dioezese-linz.at/ternberg

Die Ternberger Kirche wird im Jahre 1110 zum ersten 
Mal urkundlich erwähnt, und gehörte zum Kloster 
Garsten. Die Kirche ist den Heiligen Petrus und Paulus  
geweiht. Im Jahr 2008 wurde die Kirche vollständig 
restauriert. Neu gestaltet wurden Altar, Ambo, 
Tabernakel, Empore und Bestuhlung. Im Jahr 2008 

wurde die Kirche vollständig restauriert. Im Jahr 2009, zur 
 700-Jahr Feier, wurde die Kirche beim Patrozinium von  
Altbischof Maximilan Aichern neu geweiht.
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Pfarrkirche Reichraming

Unterer Kirchenberg 1, 4462 Reichraming
www.dioezese-linz.at/pfarre/4316
pfarre.reichraming@dioezese-linz.at

Die Pfarrkirche Reichraming bildet das Herz-
stück des Ortes und ist dem hl. Franz von Sales 
geweiht. Die Kirche wurde in den Jahren 1896/97 
nach den Plänen des späteren Linzer Dombau-
meisters Schlager im neuromanischen Stil er-
baut. Der 42 Meter hohe Turm wurde erst 1936 
errichtet und bildete mit der Kreuzweihe und der Kreuz- 
setzung am Turm den Abschluss des Kirchenbaues.

Begrüßung – am anfang schuf Gott Himmel und Erde … 19:00-20:00
Erleben Sie mit unseren Künstlern und Jugendlichen die 
Schöpfungsgeschichte einmal anders.  
Für die musikalische Umrahmung sorgen die Schüler  
der VS und der NMS Reichraming.

Die Kirche zum Klingen bringen 20:00-21:00
Es spielt die Musikkapelle Reichraming  
„von Klassik bis Modern“.

Königin der Instrumente – lebensbegleiterin Orgel … 21:00-21:30
Singende Weltreise 21:30-22:15

Der Gesangsverein Frohsinn präsentiert sich singend um 
die Welt. Leitung: Maria Panny und Konrad Gruber

Die letzte Reise 22:15-23:00
1906 – 2016 „110 Jahre Friedhof Reichraming“ 
Skurrile Geschichten über eine todernste Sache. 
Gestaltet von Christian Hofer und Horst Ritt. 
Für den musikalishen Ausklang sorgt das  
Posaunenensemble „Zugz`waung“.

Für kulinarische Leckerbissen ist gesorgt!
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Pfarre St. Joseph – Kleinreifling

Kleinreifling 151, 4464 Kleinreifling 
www.dioezese-linz.at/kleinreifling 
pfarre.kleinreifling@dioezese-linz.at

Seit der Gründung der Pfarre Weyer (um 1360)  
gehörte Kleinreifling zum Aufgabengebiet dieser. 
Anfang des 20. Jahrhunderts wurde ein Kirchen-
bauverein gegründet, aber erst in den 50er Jahren 
konnte ein Friedhof und die Kirche errichtet wer-
den. Bischof Dr. Franz Zauner weihte die Kirche 1955 

ein, 10 Jahre später wurde der neue Pfarrhof  
seiner Bestimmung übergeben.

g   Fest einläuten

 20:00 Hohezeit – musikalische Hochzeitsmesse 
Singkreis Kleinreifling und Sänger aus der Nachbarschaft

 20:45 Kleine Gruppen – Große Kunst
Solisten und Quartette von Oberösterreich bis Kärnten:  
Harfe – Gitarre – Akkordeon – Gesang – Blechbläser 

 22:00 Marienlieder durchs Jahr
Singkreis Kleinreifling

 22:45 abendlob mit Taizé Gesang 
Teilnehmer und Volksgesang 

 23:00 agape 



29

lange nacht der Kirchen 
ökumenisch   •   österreichweit  

und darüber hinaus! 
Die lange nacht der Kirchen in Oberösterreich  

ist ein kräftiges Zeichen einer offenen,  
ökumenischen und vielfältigen Kirche.

In Oberösterreich sind beteiligt: 
Linz, Steyr, Wels, Abtsdorf/Attersee, Almtal Seelsorgeraum, Altenberg, Andorf, 

Attnang-Puchheim, Aspach, Aurolzmünster, Bad Ischl, Bad Wimsbach-Neydharting, 
Braunau, Ebensee, Enns, Gallspach, Gmunden, Kirchdorf, Kirchheim im Innkreis, 

Kleinreifling, Lengau, Leonding, Marchtrenk, Maria Schmolln, Mattighofen,  
Neukirchen am Walde, Ried im Innkreis, Reichraming, Schärding,  

Schwanenstadt Seelsorgeraum, Schwertberg, St. Florian/Stift,  
St. Georgen/Gusen, St. Georgen/Attergau, St. Thomas bei Waizenkirchen,  

Ternberg, Unterach/Attersee, Weibern, Windischgarsten

Mit den Kirchen der Ökumene in Oberösterreich: 
Altkatholische Kirche, Baptistengemeinde Linz, Evangelische Kirche A. B.,  

Evangelische Kirche H. B., Evangelisch-methodistische Kirche,  
Koptisch-orthodoxe Kirche, Römisch-katholische Kirche,  

Rumänisch-orthodoxe Kirche und Serbisch-orthodoxe Kirche

Informationen zu den weiteren Veranstaltungsorten  
erhalten Sie unter: www.langenachtderkirchen.at

Für linz, Steyr/Ennstal und Wels 
gibt es jeweils ein eigenes Programmheft.

anfragen für linz und Oberösterreich richten Sie an: 
langenachtderkirchen@dioezese-linz.at

Für Steyr/Ennstal: 
Mag. Ewald Staltner, ewald@staltner.com

Für Wels: 
Mag.a Birgit Raffelsberger, birgit.raffelsberger@dioezese-linz.at

Für Seengebiet/Salzkammergut: 
langenachtderkirchen@dioezese-linz.at
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lanGE naCHT
DER KIRCHEn 10.06.16

like us on facebook
facebook.com/langenachtderkirchen

#langenachtooe
Fotos, Kommentare & Impressionen posten!

Hingehen und dabei sein!



Starke Partner, Förderer und Sponsoren

Höber Ges.m.b.H. - Schlöglwiese16 - 4400 Steyr hoeber.at

www.breitschopf.at



FAMILIE VIERTLER-SCHÜRZ
4400 Steyr, Haratzmüllerstraße 1-3

Tel. 07252/53410, Fax 48202
office@hotel-minichmayr.at
www.hotel-minichmayr.at

DAS BESTE FÜR FESTE!

LOGO MANUEL - FLEISCHEREI MANDL
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A-4400 Steyr, Wolfernstraße 41, Tel.: +43 (0) 7252 / 81 800 - 0
Fax-DW: 14, office@riegler-metall.at, www.riegler-metall.at

VISIONEN AUS METALL FORMEN

Tel. 07252 / 891
www.kammerhofer.at

12005_lange_nach_der_kirchen_fein.indd   1 22.02.12   11:40
Do. 13. Okt. 2016 Die Wanderhure Schauspiel
Mi. 26. Okt. 2016 Pasión de Buena Vista Cuban Music
Do. 10. Nov. 2016 Der Bockerer Sprechstück
Do. 24. Nov. 2016 Große Operngala Operngala
Fr.  2. Dez. 2016 Irish Christmas Gesang und Tanz
Di.  6. Dez. 2016 Don Quijote Ballett
Do.  5. Jän. 2017 Dein ist mein ganzes Herz Operettengala
Do. 26. Jän. 2017 Der Bettelstudent Operette
Do.  2. Feb. 2017 Doch lieber Single Musik. Komödie
Do. 16. Feb. 2017 Trennung für Feiglinge Komödie
Sa. 18. März 2017 RIOULT Dance New York Tanz
Fr. 24. März 2017 La Traviata  Oper
Di. 25. April 2017 Im weißen Rössl Operette
Weitere Informationen: Kulturverwaltung Steyr, Stadtplatz 27, 4400 Steyr
Tel. 07252/575 DW 343 oder 349, e-Mail: kultur@steyr.gv.at

Kulturabo
Stadt Steyr

2
016

/17

almsiedlung 27    07239 / 50 85 almmedia@aon.at     
4201 eidenberg     0664 / 731 089 68 www.almmedia.at

EndfErtigung
EntwicklungDesignalmsiedlung 27    07239 / 50 85 almmedia@aon.at     

4201 eidenberg     0664 / 731 089 68 www.almmedia.at

EndfErtigung
EntwicklungDesign
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EntwicklungDesign



Tel: 0043664/4328298 

Fax: 00434852/69050
Tel: 0043664/4153166 

Ortner Kofler GmbH & Co.Kg
Peggetzstraße 20
A-9900 Lienz in Osttirol

WWW.TURMDECKER.COM
contakt@turmdecker.com



WAS ZÄHLT, IST NÄHE.
NUR WER EINFÜHLSAM IST, KANN  
ANDERE VERSTEHEN UND UNTERSTÜTZEN.

www.sparkasse-ooe.at

  KEINE
SORGEN,
 KUNST UND KULTUR.

VERSICHERN MIT KULTUR

Oberösterreichische Versicherung AG
Generaldirektion:
Gruberstraße 32, 4020 Linz

Die kulturelle Vielfalt unseres Landes
ist ein Schatz, den es zu bewahren gilt. 
Gerne engagieren wir uns dafür, dass
Oberösterreich eine lebendige Bühne
für Kunst und Kultur bleibt.
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